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50 Jahre nach der Entschlüsselung unseres
genetischen Alphabets, der DNA-Struktur,
rückt ein neues Wissensgebiet in den Mittel-
punkt weltweiten Interesses: die Erforschung
des menschlichen Gehirns. Aufgrund neuer

Techniken wie bildgebenden Verfahren und
der Neurogenetik hofft man, komplexe Vor-
gänge wie Gedächtnis und Bewusstsein zu
erklären.
In einem gerade erschienenen Buch führen
die Darmstädter Wissenschaftler Prof. Dr. Hans
Günter Gassen und Dr.-Ing. Sabine Minol die
Leser in verständlicherweise an dieses hoch-
komplizierte Thema heran. Das Faszinosum
Gehirn wird in dem reich illustrierten 176
Seiten-Band anschaulich dargestellt, viele ak-
tuelle Fragen und anderes zur Anatomie, zur
Wirkung von Rausch- und Suchtmitteln oder
zu Intelligenz und Kreativität finden umfas-
sende Antworten und werfen neue Fragen auf.
Die Autoren stellen auch die neuesten Ergeb-
nisse der Hirnforschung vor und diskutieren
ihren Nutzen für die Behandlung Alzheimer,
Parkinson und Schlaganfall. Der Band ver-
weist auf neue, kausal wirkende Medika-
mente und Substitutionstherapien, zum Bei-
spiel den Ersatz von Nervengewebe, die bei
Demenzerkrankungen wie Parkinson und Alz-
heimer eingesetzt werden können. Weiterhin
weisen die Autoren Wege auf, wie durch eine
hirnspezifische Ernährung die Lebensqualität
bis ins hohe Alter bewahrt werden kann.
Gassen/Minol machen jedoch auch darauf
aufmerksam, dass die dazu notwendige mo-
lekulare Entschlüsselung von Hirnfunktionen
neue soziale Herausforderungen erzeugt. Die
„optimierten Gehirne“ werden neue ethische
und moralische Kontroversen auslösen, auf die
der Leser des Buches vorbereitet werden soll.

»Unbekanntes Wesen – Gehirn«
Ausstellungen
und Konzert

Ausstellungen

Foyer der 
Sächsischen Landesärztekammer

Katharina Kretschmer
Menschenbilder

Malerei, Grafik, Collagen
15. September bis 14. November 2004

Vernissage
Donnerstag, 16. September 2004, 19.30 Uhr

Einführung: Regina Niemann,
Kulturwissenschaftlerin

Foyer der 
Sächsischen Ärzteversorgung

Barbara Großpietsch
September 2004

Vernissage
Mittwoch, 15. September 2004, 19.00 Uhr

Foyer 2. Etage

Konzert

Junge Matinee
Kammermusik

Sonntag, 3. Oktober 2004, 11.00 Uhr
Es musizieren Schülerinnen und Schüler des 
Sächsischen Landesgymnasiums für Musik,

Carl Maria von Weber Dresden

In eigener Sache

Die Sächsische Landesärztekammer sucht:

Ärztin/Arzt
für eine vielfältige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit als Mitarbeiter und
Koordinator für die Aufgabengebiete Gesundheits- und Berufspolitik, ambulante/statio-
näre/integrierte Versorgung, Öffentlicher Gesundheitsdienst, Prävention, Umwelt, Sucht,
Drogen u. a.
Die Bewerberin/der Bewerber sollte Fachärztin/Facharzt und promoviert sein.
Wir erwarten die Fähigkeit zur selbständigen, teamorientierten Arbeit, großes Engage-
ment, Flexibilität, Belastbarkeit, Organisationstalent sowie PC-Erfahrung.
Die Aufgaben und Arbeitsbedingungen möchten wir gern in einem persönlichen Ge-
spräch besprechen. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf,
Zeugnissen und Lichtbild an:

Sächsische Landesärztekammer
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden
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Ihre

Sächsische Landesärztekammer

im Internet

www.slaek.de
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